
Altonaer Museum

Seite 1

stand in der Rangordnung auf dem Bauernhof an zweiter Stelle  
hinter dem Bauern. Sie führte den Haushalt: Teilte die Mägde zur 
Arbeit ein, sorgte für Essen, pflegte den Garten und kümmerte  
sich um die Kinder. 
Sieh dir das Bauernhaus an, in dem die Bäuerin vor etwa 200 Jahren 
wohnte.

START Die Bäuerin 

Leben im Bauernhaus 
um 1850 

Zu Besuch bei der Bäuerin	 02

a) Wann wurde das Bauernhaus erbaut?

Modell vom Ostenfelder Haus
1

b)	Aus welchem Material bestand das Gerüst?

d)	Aus welchem Material waren die Wände gebaut?

e)	Womit war das Dach gedeckt?

c)	Wie viele Gefache hatte das Bauernhaus? Kreuze an!

12 	 13 	 16

Untersuche den Aufbau des Bauernhauses.

Die Form des Bauerhauses nennt man Hallenhaus. Warum, verstehst du, wenn du in das  
Modell hineinschaust: Mit der großen Diele sieht das Haus innen aus wie eine Halle.

Das Dach wurde nicht von den Außenmauern getragen, sondern von einem Gerüst im Inneren. 

Das Gerüst bestand aus Ständern in zwei Reihen, die  
die Deckenbalken trugen. Den Raum zwischen zwei  
Holzbalken bezeichnet man als Gefach. 

StänderbalkenDeckenbalken
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Vergleiche den Grundriss mit dem Modell.

Bauernhausmodell im Innern

Die meisten Menschen auf dem Land wohnten nicht in großen Hallenhäusern, 
sondern in Katen. Das waren kleine Häuser, die vom Großbauern gestellt  
wurden. Die Bewohner hatten wenig zum Leben. Abgetrennte Stuben mit 
einem Ofen hatten nur die reichen Bauern.

b)	Auf dem Grundriss fehlen einige Wände. Zeichne sie ein.

1. 2.

a)	Mache jeweils einen Pfeil in den Grundriss, was wo seinen Platz hat.

c)	Benenne die Zimmer im Wohnbereich der Bauernfamilie. Schreibe in den Grundriss.   

d)	Wie wurde das große Bauernhaus geheizt?    

Tor

Stall

Dieleabgetrennte Stuben 
der Bauernfamilie

offene Feuerstelle

Flett  
(offener Wohn- Und Küchenbereich am Ende der Diele)
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Diese besonders schöne Stube war zugleich Wohn- und Schlafzimmer 
des Bauernpaares und ihrer kleineren Kinder. Im Winter saß hier die 
Familie zusammen und verrichtete häusliche Arbeiten. 

Ihren Mägden und Knechte gab die Bauernfamilie kaum 
Raum zum Wohnen. Sie bekamen nur einen Schlafplatz, 
Essen und – wenn sie Glück hatten – ein kleines Taschengeld. 

3
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Ab in die gute Stube.

Suche im Modell und markiere  
im Grundriss:

Raum 3 
Bauernstuben (Achte auf die Nummern über den Türen.)  

 
Zurück zum Bauernhausmodell

a)	Wie wurde die Stube geheizt?

a)	die Schlafplätze der Mägde und Knechte

b)	Was stellte die Bäuerin mit der Haspel her?

b)	ihren Waschplatz 

Überlege, warum ein Hallenhaus auch als Einhaus bezeichnet wird.

Haspel


